
FSV-SEMINAR 2010

MOBILITÄTSPOLITIK

IN ÖSTERREICH

Befunde

Herausforderungen

Perspektiven

Donnerstag, 28.Oktober 2010 bis

Freitag, 29. Oktober 2010

Beginn: 13:30 Uhr

Seehotel Rust

Am Seekanal 2 - 4

7071 Rust

FSV-SEMINAR 2010
Mobilitätspolitik in Österreich.

Bitte beachten Sie die begrenzte Teilnehmerzahl.

Name:

Firma: 

Adresse:

Telefon:

Fax:

E-mail:

Datum, Unterschrift:

Sollten Sie eine Pkw-Mitfahrgelegenheit benötigen, können Sie sich gerne

an uns wenden.

Die Anmeldung kann auf unserer Homepage www.fsv.at, per Fax 01 / 585 55 67 - 99 oder per e-mail 

office@fsv.at erfolgen. Bitte beachten Sie die begrenzte Teilnehmerzahl. Nach dem Einlangen Ihrer 

Anmeldung erhalten Sie innerhalb von drei Werktagen eine Rechnung. Diese ist nach Erhalt sofort zu 

begleichen. Mit meiner Anmeldung akzeptiere ich die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der FSV.

Organisation der Veranstaltung: FSV-Arbeitsgruppe Grundlagen d. Verkehrswesens

Inhaltliche Fragen: DI Andrea Weninger (Rosinak & Partner ZT), +43/1/544 07 07-74

Organisatorische Fragen: Divna Jovanovic (FSV), +43/1/585 55 67-24

Teilnahmegebühr:

Normalpreis € 290 exkl. 20 % MwSt. (inkl. 1 Nächtigung im Einzelzimmer,

1 Frühstück, 1 Mittagessen, 1 Abendessen, Kaffeepausen, Ausklang am Abend);

€ 230 exkl. 20 % MwSt. für den 2. Teilnehmer derselben Organisation, 

FSV-Mitglieder, Vertreter von Behörden;

€ 90 exkl. 20% MwSt. für Studenten bis 26 Jahre, Anmeldung per Fax oder e-mail mit

Inskriptionsbestätigung



Beim diesjährigen FSV-Seminar in Rust widmen wir uns dem Thema Mobilitäts-

politik und Mobilitätskonzepte. Brauchen wir ein bundesweites Mobilitätskonzept? 

Was erwarten sich die Bundesländer davon? Was wäre Gegenstand und Aufgabe 

einer Mobilitätspolitik? Diesen Fragen wollen wir rückblickend und voraus-

schauend nachgehen.

Donnerstag, 28. Oktober 2010

13:30 Uhr Begrüßung

Martin Car

(Forschungsgesellschaft Straße-Schiene-Verkehr)

Befunde und Herausforderungen

Moderation: Max Herry (Herry Consult GmbH)

13:45 Uhr Österreichische Verkehrs- und Mobilitätskonzepte: Ein Rückblick

Sepp Snizek (Forschungsgesellschaft Straße-Schiene-Verkehr)

14:15 Uhr Zukunftsweisende Mobilitätskonzepte, anderswo

Andrea Weninger (Rosinak & Partner ZT GmbH)

14:45 Uhr Kaffeepause

15:30 Uhr Wie funktioniert eine integrierte Verkehrspolitik?

[Ein Befund aus dem Ausland]

N. N. (…….)

16:00 Uhr Der ländliche Raum aus verkehrlicher Sicht:

Absiedeln oder investieren?

Roman Klementschitz (Universität für Bodenkultur Wien)

17:00 Uhr Ende

19:30 Uhr gemeinsames Abendessen

mit Weinen aus dem Burgenland

Programm Freitag, 29. Oktober 2010

Befunde und Herausforderungen

Moderation: Michael Meschik (Universität für Bodenkultur Wien)

9:00 Uhr Wie verkaufe ich (verkehrs- und umweltpolitische) Visionen?

Helene Karmasin (Karmasin Motivforschung)

9:30 Uhr Wiederbelebung der Red-lichkeit von Planenden

Peter Cerwenka (ProgTrans AG Basel)

10:00 Uhr Kaffeepause

10:30 Uhr Mobilitätspolitik der Schweiz

Ueli Balmer (Bundesamt  für Raumentwicklung Schweiz)

11:00 Uhr Verkehrspolitische Herausforderungen der Zukunft

aus der Sicht eines Bundeslandes

Ekkehard Allinger-Csollich (Amt der Tiroler Landesregierung)

11:30 Uhr Der Zürich-Prozess: Verkehrssicherheit und Mobilität im 

alpenquerenden Güterverkehr

Matthias Rinderknecht (Bundesamt für Verkehr Schweiz)

12:30 Uhr Mittagessen

Perspektiven? 

Moderation: Werner Rosinak (Rosinak & Partner ZT GmbH)

14:00 Uhr Landesverkehrspolitik

Karl Heinz Rüdisser (Landesrat, Vorarlberger Landesregierung)

14:30 Uhr Neue Ziele und Instrumente der Verkehrspolitik

Wilfried Puwein (WIFO)

15:00 Uhr Kaffeepause

15:30 Uhr Verkehrspolitischer Diskurs

Round Tables und Podiumsdiskussion

mit Ekkehard Allinger-Csollich, Wilfried Puwein, Thomas Madreiter,

Karl Heinz Rüdisser, Andreas Tropper, Sepp Snizek, etc.

17:00 Uhr Ende


